
kzwei.net 



• Gemeindebrief N r. 174 
HERAUSGEBER: Presbyterium der Evangelischen Kirchengemeinde Kornelimünster-Zweifall, 

Schleckheimer Straße 12 - 16, 52076 Aachen-Kornelimünster 
02408/3282 i-02408/6199. 

REDAKTION: Dr. Regine Beißmann (verantw.), Darius Dunker (Gestaltung), Harald Fenske, 
Monika Hansmann, Ute Meyer-Hoffmann, Elvira Pralle (Koordination). 

DRUCK: Cemeindebriefdruckerei Groß Oesingen, Auflage: 2900 Stück. 
Abgabe kostenlos. Stand: 28.6.2013; Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 30.8.2013 

Dieses Produkt Bär ist mit dem Blauen Engel ausgeieichnet 
wwwGemeindebriefDruckerei.de 



WORT AN DIE GEMEINDE 

Liebe Leiterinnen und Leiter, 
Sie ist nicht mehr wegzudenken aus unse­

rem Leben - die digitale Kommunikation. 

Zwar gibt es immer noch Menschen, die 

sich ihr aus guten Gründen verweigern 

und weder eine Email-Adresse noch eine 

Facebook-Seite haben, aber: Es sind nicht 

nur die jungen Menschen, die die Multi­

mediawelt für sich entdeckt haben; alle 

Berufstätigen haben mit ihr zu tun, und 

immer mehr Senioren sind dankbar da­

für, dass sie mit ihren Kindern und E n ­

keln per Mail und Skype mühelos über 

viele Kilometer hinweg ins Gespräch 

kommen können. Es ist also keineswegs 

so, dass „man heute nicht mehr mitein­

ander spricht." 

Die Menschen, die die modernen Kom­

munikationswege benutzen, und zwar 

vernünftig und ausgewogen, teilen sich 

sehr viel mehr mit als man gemeinhin 

denkt. Auch sehr Persönliches. Nur so ist 

die große Nachfrage nach der Chatseel­

sorge zu erklären, denn die Anonymität 

des Netzes birgt nicht nur Gefahren, son­

dern auch die Möglichkeit, Schweres mit 

anderen zu teilen, was sonst nicht aus­

zusprechen ist. 

Unter www.chatseelsorge.de gibt es für 

alle Menschen, unabhängig von Religions­

zugehörigkeit, Alter und Geschlecht, ein 

Seelsorge- und Beratungsangebot aus­

schließlich im Chat, das die VertrauUch-

keit gewährleistet und die Anonymität des 

Chatpartners achtet. Die Aufgaben wer­

den durch Mitarbeiter und Mitarbeiterin­

nen der beteiligten 

Landeskirchen und 

Fachorganisatio­

nen wahrgenom­

men. Daneben gibt 

es einen offenen 

Chat, wo m a n mit 

anderen Menschen 

über Gott und die 

Welt plaudern kann. 

Da die Chatseelsorge keine therapeu­

tische Beratung ersetzen kann und soll, 

gibt es auf dieser Webseite weitere Hin­

weise auf qualifizierte Beratungsangebote. 

Bei allen geschilderten Vorzügen kann 

die digitale Welt allerdings eins sicherlich 

nicht: Sie kann den wahrhaftigen Men­

schen mit seinen wahrhaftigen Gefüh­

len nicht ersetzen. Sie k a n n uns nicht in 

den Arm nehmen, sie kann nicht mit uns 

weinen und mit uns lachen. Die persön­

liche Beziehung, die echte Gemeinschaft 

mit anderen Menschen, wie wir sie auch 

in der kirchlichen Arbeit und in den Got­

tesdiensten erleben, bleibt unübertroffen. 

Ein persönlich zugesprochener Segen 

ist tröstlicher und berührender als ein 

kurzer Gruß übers Netz. Hier liegt die 

große Stärke der christlichen Kommuni­

kation, die unersetzbar bleibt. 

In diesem Sinne grüßt Sie herzlich 

Ihr Ulrich Niemann 



CEMEINDELEBEN 

Postkarten mit Urlaubsgrüßen 
Wie in den letzten Jahren freuen wir uns 

über Urlaubsgrüße. Wir bitten u m A n ­

sichtskarten aus den unterschiedlichsten 

Urlaubsorten in vielen Ländern. Die Karte 

sollte nach Möglichkeit eine Kirche zeigen, 

die Sie besichtigt oder im Rahmen eines 

Gottesdienstes oder eines Konzertes be­

sucht haben. Die Karten werden im Foy­

er im Gemeindezentrum Kornelimünster 

bis zu den Herbstferien ausgestellt. Wir 

freuen uns über jede Karte, die Sie ans 

Gemeindebüro schicken. 

Wir gratulieren... 
A m 8. Juni feierte das Ehepaar Heinz Reh 

und Ilsa geb. Bohnenstengel aus Ober­

forstbach das sehr seltene Fest der Stei­

nernen Hochzeit (67 V2 Jahre). Wir gratu­

lieren dem Jubelpaar und wünschen viel 

Gutes und Gottes Segen. 

Eä Jeden Sonntag nach dem Gottes­

dienst von 11.30 bis 12 Uhr, mittwochs 

von 17 bis 18 Uhr (außer in den Ferien). 

6 0 Jahre evangelische Frauenhilfe 
Kornelimünster-Zweifall 
Bereits 1952 trafen sich im Gemeindehaus 

Zweifall Gemeindefrauen, um mit Pfarrer 

Heinrich Dannhauer die Frauenhilfe ins 

Leben zu rufen ... und hierher laden wir 

Sie auch herzlich ein. 60 Jahre sind ein 

Anlass für einen Rück- und Ausblick und 

ein Grund zum Feiern. A m Freitag, dem 

6. September, wollen wir dieses besondere 

Jubiläum begehen! Beginn ist u m 15 Uhr 

in der Kirche Zweifall mit Pfarrer Harald 

Fenske, anschließend gibt es ein gemütli­

ches Beisammensein im Gemeindehaus. 

Wir suchen noch alte Bilder / Texte 

von früheren Treffen und Unternehmun­

gen der Frauenhilfe. Petra Jentgens (^r S. 17) 

Kindergottesdienst in 
Kornelimünster 
„Wachsen wie ein Baum" - unter diesem 

Motto steht die neue Reihe, mit der wir 

am 8. September nach der Sommerpau­

se wieder mit dem Kindergottesdienst 

starten werden - jeden Sonntag u m 10.30 

Uhr sind alle Kinder parallel zum Haupt­

gottesdienst in Kornelimünster herzlich 

willkommen dem Wachsen nachzuspüren. 

Kleinkindgottesdienst in Zweifall 
A m 21. September findet u m 16 Uhr der 

nächste Kleinkindgottesdienst in unserer 

Kirche in Zweifall statt, zu dem besonders 

Vorschulkinder, deren Geschwister und 

Eltern und natürlich die ganze Gemeinde 

herzlich eingeladen ist. Wir freuen uns 

auf eine zahlreiche Beteiligung. 



ÖKUMENE 

Aus der Ökumene vor Ort 
A m 12. Juni 2013 verstarb nach schwerer 

Krankheit der ehemaUge kathoUsche Pfar­

rer von Schleckheim und Oberforstbach 

Josef Hirsch. Von 1982 bis 2004 hat er in 

den beiden Gemeinden als Pfarrer und 

Seelsorger gewirkt und Spuren hinter­

lassen. Vor allem in Schulgottesdiensten 

und zahlreichen Gesprächen gab es gute 

ökumenische Kontakte und Begegnun­

gen, in denen offen unsere jeweiligen A n ­

sichten ihren Raum haben konnten und 

Gemeinsamkeiten zwischen den beiden 

Kirchen gefunden wurden. 

„Mit Wehmut und Dank"; so beginnt 

die Mitteilung von Hans-Georg Schorn­

stein, der z u m 1. Juli aus persönlichen 

gesundheitlichen Gründen seine Tätig­

keit als Pfarrer in den katholischen Ge­

meinden Lichtenbusch, Walheim, Rott, 

Roetgen, Schmithof, Hahn/Friesenrath 

beendet hat u n d von B i ­

schof Heinrich Mussinghoff 

entpflichtet wurde. Unsere 

Gemeinde verliert mit i h m 

einen herzlichen, engagier­

ten und durch seine Persön­

lichkeit beeindruckenden 

Partner und Mitstreiter für 

die ökumenische Bewegung 

vor Ort. Auch sein Engage­

ment im sozialen Bereich 

(Arbeitslosen- u n d Woh­

nungsprojekte) sowie sei­

ne deutliche Positionierung in der Ak­

tion „Kirche gegen Rechts" stehen uns 

vor Augen. In vielen ökumenischen Got-

Kirchenfenster von Janet 
Brooks Gerloff (Ausschnitt) 

tesdiensten hat Hans-Georg Schornstein 

Ökumene ganz selbstverständlich und 

ohne Vorbehalte auf Augenhöhe gelebt 

und praktiziert. Wir danken ihm dafür 

und wünschen i h m für seinen weiteren 

Weg Gottes Segen. 

A m 8. September feiert die Benedik­

tinerabtei Kornelimünster ihren „Tag der 

Freunde". Im Laufe dieses Festtages wird 

Pfarrer Harald Fenske u m 14.30 Uhr ei­

nen Vortrag u.a. z u m Thema Ökumene 

halten, zu dem alle herzlich eingeladen 

sind. Wir freuen uns über dieses Zeichen 

ökumenischer Verbundenheit. 

Gedenken an 
Janet Brooks CerlofF 
A m Sonntag, dem 22. September, wird 

in zwei Veranstaltungen an die Künst­

lerin Janet Brooks Gerloff erinnert, die 

vor 5 Jahren gestorben ist und auf dem 

Bergfriedhof begraben liegt. 

Neben dem Gedenken ste­

hen einige ihrer Werke im 

Vordergrund, die an ihrem 

letzten Wohnort Korneli­

münster zu sehen sind. In 

unserer Kirche gibt es vor 

ihrem Kirchenfenster, ihrem 

letzten Werk, u m 13 Uhr ei­

ne Gedenkstunde mit Mu­

sik, Texten und Ansprache 

(Pfarrer Harald Fenske), in 

der Neuen Benediktinerab­

tei u m 15 Uhr ein Gedächtniskonzert und 

eine weitere Gedenkrede von Abt Fried­

helm Tissen OSB. 



CEMEINDELEBEN 

Wege in der Gemeinde 
und rund herum 

16 Ortschaften gehören zu ^ 

unserer Gemeinde und je­

des Gemeindemitghed hat 

sicher e i n e n Spazierweg, 

den es oft und gern begeht 

und vielleicht auch anderen 

Menschen zeigen und nahe 

bringen möchte. 

A m Dienstag, dem 6. 

August ist der Münster ­

wald unser Ziel . Joachim 

Krämer läuft mit uns vom 

Relais Königsberg aus Rich­

tung Inde-Oberlauf. Unter-
Inde-Oberlauf 

I wegs erfahren wir so man-

3 ches Wissenswerte über den 

d Wald, seine Pflanzen- und 

seine Tierwelt. Anschließend 

kehren wir in das Relais Kö­

nigsberg zu Tee, Kaffee und 

Gespräch ein. Der Weg ist 

gut begehbar - festes Schuh­

werk ist sinnvoll - und wir 

werden etwa eine Stunde 

unterwegs sein. Treffpunkt 

ist u m iZf Uhr der Parkplatz 

Relais Königsberg. 

O Petra Jentgens (^r S. 22) 

Rückblick 
Der letzte Spaziergang führte vom Forst­

haus Roggenläger zum Birkenhof vorbei 

an schweren Mammutbäumen und über 

schmale, z u m Teil zugewachsene Pfade -

hier erinnerte Helmut 

Trümpener an die Zeit, 

als die Menschen auf 

dem Weg von Zweifall 

nach Aachen fünf Län­

der durchquerten... Ein 

erholsamer Nachmittag 

mit vielen Gesprächen 

und Informationen. Ein 

herzliches Dankschön 

an Helmut Trümpener. 



CEMEINDELEBEN 

Unterstützung für die 

Öffentlichkeitsarbeit gesucht 

Die kirchliche Öffentlichkeitsarbeit, die 

sich Werbung für den Glauben und das 

Evangelium zum Ziel setzt, hat in jüngster 

Zeit an Gewicht und Bedeutung gewon­

nen. Die Landeskirchen und zahlreiche 

kirchliche Werke und Einrichtungen ha­

ben Ämter, Referate und Stellen für Pres­

se- und Öffentlichkeitsarbeit eingerichtet. 

Auch in unserer Gemeinde wurde dem 

erhöhten Stellenwert dieses Bereichs durch 

die Gründung eines Öffentlichkeitsaus­

schusses Rechnung getragen. In einigen 

Bereichen sind bereits erste Auswirkun­

gen erkennbar: 

• Das Gemeindebrief-Team arbeitet seit 

etwa einem Jahr mit frischem Wind 

unter neuer Leitung. 

• Die Pressekontakte konnten in Zu­

sammenarbeit mit dem Öffentlich­

keitsreferat des Kirchenkreises Aachen 

intensiviert werden. 

• Das Internet-Angebot der Gemeinde 

unter www.kzwei.net wurde in Teil­

bereichen erweitert und u m einen 

Online-Terminkalender ergänzt. 

Geplant ist u.a. weitere Schaukästen als 

Blickfang in den Gemeindebezirken anzu­

bringen, die Medienpräsenz bei besonde­

ren Veranstaltungen (z.B. bei Gemeinde­

feste und Konzerten) zu verstärken und 

Teile des Internetangebots in Abstimmung 

mit dem Webmaster selbstständig bear­

beiten zu lassen. 

Leider fehlt es z.Zt. an der notwendigen 

Kapazität, diese Vorhaben umzusetzen. 

Wir möchten daher Gemeindemitglieder, 

insbesondere aus der jüngeren Generation, 

zur Mitarbeit ermuntern. Meine persön­

liche Erfahrung: Medienarbeit - richtig 

angepackt und organisiert - macht Spaß! 

Für den ÖffentUchkeitsausschuss 

Ulrich Niemann 

{, 02408/80852 

E-Mail: ulrich.niemann@freenet.de 

Taize-Andacht 
A m 27. September findet u m 20 Uhr in 

der katholischen Kirche Vicht wieder die 

ökumenische Taize-Andacht statt. Hierzu 

sind singbegeistere Menschen/eden Alters 

herzlich eingeladen! 



Kurz notiert... 
• Der Erlös des Cemeindefestes am 15. 

und 16. Juni stand zum Redaktionsschluss 

noch nicht fest. Wir werden in der nächs­

ten Ausgabe mitteilen, welchen Betrag wir 

an die Flüchtlingsarbeit des Cafe Zuflucht 

überweisen konnten. Wir danken schon 

jetzt allen, die zum Gelingen des Festes 

(*" S. 19) beigetragen haben. 

iif Am Sonntag, dem 6. Oktober, feiern wir 

jeweils um 10.30 Uhr in Kornelimünster und 

Zweifall Familiengottesdienste zum Ernte­

dank. Anschließend laden wir in Zweifall 

ein zum Suppeessen und in Kornelimüns­

ter zum gemeinsamen Essen mit mitge­

brachten Aufläufen, Salaten und Suppen. 

Die Altäre werden mit gespendeten frischen 

und haltbaren Lebensmitteln geschmückt, 

die anschließend an die Wärmestube der 

WABE Aachen weitergeleitet werden. 

In der ersten Herbstferienwoche findet 

wieder eine Kindersingwoche statt, und 

zwar vom 21. bis 25. Oktober, jeweils von 

9.30 Uhr bis 12.30 Uhr mit Anke Holfter und 

Mitarbeiterinnen des Kindergottesdienstes. 

Weitere Infos im nächsten Gemeindebrief 

• Monatsspruch August 2013 

Du hast mein Klagen in Tanzen verwandelt, 
hast mir das Trauergewand ausgezogen 
und mich mit Freude umgürtet. 
— Psalm 30,12 

r.aoij 

t bekümmert; 
denn die 
ist eure 

• Nehemia 8,1 

8 



GEMEINDE 

in Kornelinnünster 
10 Uhr Morgengebet, anschließend: 

14. August Die Aufgaben des Seniorenrates der Stadt Aachen 
Referat von Dr. W. Buchsteiner 

28. August Aachen brennt 

Buchvorstellung von und mit Dr. V. Leuoth 

11. Sept. (Cemeindemittwoch fällt aus) 

25. Sept. Phase 10, Rummycub und andere Spiele 
mit M. Hansmann 

12 Uhr Mittagsgebet und gemeinsames Essen. Außerdem sind der Eine-Welt-Stand, 

die Bücherei und das Gemeindebüro (ab 13.30 Uhr) offen. 0 Petra Jentgens 

Seniorentreff 
in Kornelimünster *^ 

9.45 Uhr Andacht und Frühstück •> 

7. August Spielerunde 

21. August Von der Klosterkirche zur Cemeindekirche 

4. September Sitztanz 

18. September Cedächtnistraining 

Der Morgen endet u m 11.45 Uhr. Herzliche Einladung! O Wilhelmine Boßhammer 



KINDER UND JUGENDLICHE 

Jugendgruppen 

Jugendgruppe für frisch 
Konfirmierte in Kornelimünster 
y..iL«iVon 18 bis 20.30 Uhr 

Jugendgruppe in Kornelimünster 
f von 18.30 bis 20.30 Uhr, ab 16 Jahre 

Jugendgruppe für frisch 
Konfirmierte in Zweifall 
KB von 18 bis 19.30 Uhr 

Musikwerkstatt/Jugendband 
Zweifall 

von 19 bis 21.30 Uhr 

Gesprächskreis für ältere 
Jugendliche in Kornelimünster 

von 17.30 bis 20 Uhr 

, außer in den Ferien! 

ö 
Apfelkerne 

Zweifall Kindergruppen Knollenkids 
Kornelimünster 

Mittwochs 

i6.30-i8Uhr 

6bisi2 Jahre 

Kindergruppen 
Freitags 

16-17.30 Uhr 

6 bis 13 Jahre 

11. 9. Wir spielen Spiele. 13. 9. 

18. 9. Wir hören Geschichten über Wunder. 20. 9. 

25. 9. Wir schauen einen Film. 27. 9. 

Änderungen vorbehalten. 

Also raus aus der guten Stube! Kommt in die evangelischen Gemeindezentren Korne­

limünster oder Zweifall! Euer Jugendleiter Achim Richter S. i-j) 
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HINWEISE 

Silberne Konfirmation 
I m letzten Gemeindebrief haben wir auf 

Seite 15 die Namen der Konfirmandin­

nen und Konfirmanden veröffentlicht, 

die in unserer Gemeinde in den Jahren 

1987 und 1988 in unserer Gemeinde kon­

firmiert worden sind. Selbstverständlich 

sind auch alle herzlich willkommen, die 

jetzt in unserer Gemeinde wohnen, aber 

in einer anderen Gemeinde konfirmiert 

wurden. Da wir durch Wegzug und Na­

mensänderung nicht mehr alle damaligen 

Konfirmierten erreichen können, bitten 

wir, sich bis zum 15. Oktober in unserem 

Gemeindebüro telefonisch oder per E -

Mail zu melden. Wer sich angemeldet hat, 

bekommt auf jeden Fall eine Einladung 

mit näheren Informationen. A m Sonn­

tag, dem 10. November, wollen wir in 

unserer Kirche in Kornelimünster dann 

Silberne Konfirmation feiern. 

Kirche und Staat im preußischen 
Kirchenkreis Aachen 1838 
In der Auferstehungkirche (Am Kupferofen, 

Drimborn) erklärt der Historiker Jörg von 

Norden am 16. September ab 19.30 Uhr 

die Hintergründe der Kirchenkreisgrün­

dung im Jahr 1838 und gibt Einblick in 

das spannungsvolle Miteinander von Kir­

che und Staat in Preußen in dieser Zeit. 

Neuer Kurs: Zeichnen und Malen für Erwachsene 

Mein Name ist Gabriele Leuchter und ich bin ehemalig 
Kunstlehrerin. 
Ich möchte meine Freude am Bilder 
gestalten gerne ehrenamtlich weitergeben 
und ab 3. September 2013 
Dienstags von 11.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
einen Kurs anbieten. 
Vorkenntnisse sind nicht erforder 
Wir werden mit der räumlidTe%^ 
Darstellung einfacher Formen 
und deren Komposition 
zu Stilleben beginnen. 
Der erste Kurs w i r d 6 Wochen umfas^n. 
Über Ihre Teilnahme würde ich mich sehr freuen" 
Interessierte melden sich bitte i m Gemeindebüro. 



GRUPPEN UNSERER GEMEINDE 

Gruppen in unserer Gemeinde 

Eine-Welt-Cruppe Kornelimünster 
|Tf«| Wir treffen uns am 12. September 

u m 18 Utir im Gemeindezentrum 
in Kornelimünster. 

O Inge Schmitt {, 02402/71^^21 

Eltern-Kind-Gruppe 
Kornelimünster „Kirchenmäuse" 

9.30 bis 11 Uhr, außer in den Ferien. 

Nach den Ferien wieder am 5. Sep­

tember. 

O Anke Heym {, 02408/145968 

Eltern-Kind-Gruppe Zweifall 
„Kirchenknirpse" 
f i f f l 9.30 bis 11.30 Uhr außer in den Feri­

en im Gemeindehaus. Nach den Fe­

rien wieder am 5. September. 

O Angelika Mohn K 02408/58392 

Erwachsenentreff Kornelimünster 
^ 1 Wir treffen uns am 11. September 

um 20 Uhr. O Harald Fenske 

Erzählcafe Kornelimünster 
^ 6. August: Spaziergang im Mün­

sterwald S. 6); 
3. September „Leseratten - Bücher, 
Zeitschriften", von 15.30 bis 17.30 

Uhr. O Petra Jentgens 

Erzählcafe Zweifall 
1̂ ' 9. und 23. August, sowie am 

6. September „6G Jahre Frauenhil­
fe" ( « " S . 4), jeweils von 15.30 bis 
1730 Uhr O Petra Jentgens 

Fidele Senioren 
Treffpunkt jeweils u m 9.30 Uhr am 
Gemeindezentrum Kornelimünster. 

2. August: Wanderung auf der Sophien­
höhe (ca. 8 km) mit Einkehr. 

O R. u. A. Schmeitz K 02408/2895 

4. Oktober: Militärhistorische Führung 
Hürtgenwald (Vossenack) mit E i n ­
kehr. Kostenbeitrag 7€/Person. A n ­
meldung erforderlich bis 2.10.2013 . 

0 U. u. O. Jordan 10240S/4400 

Frauenhilfe Kornelimünster 
1. August: „Die Kartoffel, das Gold 
der Erde", 6. September: „60 Jah­
re Frauenhilfe" Jubiläumsfeier in 
Zweifall (*"S. 4), jeweils von 15 bis 
17 Uhr. 0 Petra Jentgens 

Frühstücksbasteln Zweifall 
^ 0 5 . und 26. August, sowie 14. Oktober 

jeweils von 9.30 bis 11.30 Uhr. 
0 Petra Jentgens 

Cemeindestammtisch 
jeweils einmal alle zwei Monate 
u m 19 Uhr im Gemeindezentrum 
Kornelimünster; 
Nächster Treff: 11. September. 

O Karola Dietzel-Kaszmek 

{, 02408/989220 

Geselliges Tanzen Kornelimünster 
1. und 15. August, sowie 5. und 19. 

September, jeweils um 20 Uhr im 
Gemeindezentrum Kornelimünster. 

0 Dietrich EichMdt t 02408/4004 



GRUPPEN UNSERER GEMEINDE 

Cesprächskreis „Glauben 
leben In Lebenskrisen" 
fül Wie ist es mit dem Glauben in 

schwierigen Zeiten? Was gibt Men­
schen Halt? Wir treffen uns am 
20. August und am 17. September, 
jeweils von 19.30 bis 21 Uhr i m Ge­
meindezentrum Kornelimünster. 

0 Karola Dietzel-Kaszmek 
102408/989220 und Petra Jentgens 

Kirchenchor 
Rt«l2o bis 22 Uhr im Gemeindezentrum 

Kornelimünster - außer in den Fe­
rien. O Chorleiterin Anke Holfter 

Literaturkreis Kornelimünster 
Uli Der Literaturkreis trifft sich am 

24. September. A n diesem Abend 
besprechen wir „Geheime Tochter" 
von Shilpi Somaya Gowda. Beginn 
ist u m 20 Uhr. 0 Harald Fenske 

Ökumenische Frauengruppe 
Kornellmünster 
BTI Die Frauengruppe trifft sich am 4. 

und am 18. September jeweils u m 
20.15 Uhr. O Brigitte Fenske 

02408/4498 

Ökumenischer Bibeikreis 
Kornelimünster 
ITTSI A m 12. September u m 20 Uhr set­

zen wir die Auslegung ausgewähl­
ter Texte aus dem Markusevangeli­
u m fort. O Harald Fenske 

Telefonnummern, die hier 

nicht angegeben sind, f in­

den Sie auf Seite 17. 

Seniorengymnastik 
fitll 10 bis 11 Uhr im Gemeindezentrum 

Kornelimünster - außer in den Fe­
rien. 0 Heide-Marie Glasmacher 

t 02408/2656 

Seniorentreff Kornelimünster 
jJJI Unsere nächsten Treffen finden am 

7. und 21. August, sowie am 4. und 
18. September, jeweils u m 9.45 Uhr 
i m Gemeindezentrum statt. 

0 Wilhelmine Boßhammer {. 02408/1557 

Strickkaffee in Zweifall 
i m ab 9.30 Uhr - herzliche Einladung 

zu Gespräch, Kaffee und „Nadel-
spiel": es wird wieder gestrickt! 

0 Anita Hüge K 02402/56692 

Yoga, heiter und entspannend 
9 bis 10.30 Uhr i m Gemeindezen­
t rum Kornelimünster - außer in 
den Ferien. 0 Gemeindebüro 

oder bei Dörte Kappler 

Zeit für Stille Kornelimünster 
f !TOim Gemeindezentrum von 19 bis 

19.45 Uhr i m „Raum der Stille" -
außer in den Ferien 

0 Brigitte Fenske 02408/4498 

Hinweis der Redaktion 
Unser Cemeindebrief wird in ehrenamtli­
cher Arbeit mit viel Freude und größtmög­
licher Sorgfalt unter maximalem zeitlichem 
Engagement erstellt und verteilt. Nun ifl es 
aber leider so, dass die Sommerferien und 
damit auch die Urlaubszeit der Gemeinde­
briefaufträger schon in der letzten Juliwo­
che beginnen. Es kann daher sein, dass Ihr 
Cemeindebrief Sie in diesem Sommer des­
halb etwas verspätet erreicht. Wir bitten um 
Entschuldigung. Ihr Redaktions-Team 



AMTSHANDLUNGEN 

Beerdigungen 
Heinz Krings (66), Zweifall 

Horst Meisolle (73), Walheim 

Trauung 
Angela Aufderheide und 

Sven Bräutigam, Breinig 

Taufen 
Henry Siebertz, Schleckheim 

Carolin Jule Gutknecht, Rott 

Lilly Anahita Kratky, Walheim 

^ Konfirmation 
A m 7. Juli wird Jörn Kleinen aus 

Walheim „nachkonfirmiert", da er am 

20. April kurzfristig erkrankt war. 

• Zusätzlich zu den Kollekten gingen folgende Spenden ein: 

Mai 

Brot für die Welt 600,00 € 

Jugendarbeit in der Gemeinde 100,00 € 

Solaranlage Pfarrhaus Kornelimünster 110,00 € 

Diakonische Arbeit in der Gemeinde 50,00 € 

Juni 

Jugendarbeit in der Gemeinde 500,00 € 

Hochwasserhilfe 2013 643,60 € 

Solardach Pfarrhaus Kornelimünster 105,00 € 

Kollekten bei Amtshandlungen 

Jugendarbeit in der Gemeinde 

Stoiberger Tafel 

90,50 € 

539,07 € 



ANSCHRIFTEN 

Anschriften Cemeindebüro 
Evangelische Kirche und 
Gemeindehaus Zweifall 

Apfelhofstraße 2-z, 
C 0176 / 38424864 

Evangelisches Gemeindezen­
trum i n Kornelimünster 

Schleckheimer Straße 14 
E-Mail : kornzwei.ekir@t-online.de 

Pfarrer Harald Fenske 
Schleckheimer Straße 16, 
Kornelimünster 
t02408/44 98 
E-Mail: harald.fenske@ekir.de 

Pfarrerin Ute Meyer-Hoffmann 
A m Wingertsberg 40, Breinig 
{, 02402/10 21643 
E-Mail: ute.meyer-hoffmann@ekir.de 

Küsterin Zweifall 
Inge Krings 

02402/7 12 40 

Küsterin Kornelimünster 
Susanne Küttler 
{, 02408 / 928924 

Kirchenmusikerin 
Anke Holfter 
t02402/124 64 62 
E-Mail : anke.holfter@ekir.de 

Diakonie 
Petra Jentgens 
^. 02402/126 1268 

E-Mail : petra.jentgens@gmx.de ' 

Jugendleiter 
Joachim Richter 
t 02408 / 928 926 oder 
t 02408 / 5 99 63 64 (privat) 
E-Mail : joachimrichter@web.de 

Schleckheimer Str. 12, Kornelimünster 
02408/3282 

Ml 02408/6199 

Öffnungszeiten 
Mo, Di, Do, Fr 
Mittwoch 

8.30-12.30 Uhr 
13.00-18.00 Uhr 

Verwaltungsangestellte 
Elvira Pralle 

E-Mail : kornzwei.ekir@t-online.de 

Spendenkonto 
Kontonummer 1200663035, 
Aachener Bank eG, BLZ 39060180 

Abfahrt Kirchenbus 
W Fahrtage siehe Umschlagrückseite 

9.50 Breinigerberg Schule 

9.52 Breinig Sparkasse 

9.53 Breinig Zur Heide 

(an der Gaststätte Zu m Rasch) 

9.57 Venwegen Kreuzung 

10.00 Hah n Kirche 
1 0 . 0 2 Walheim Schleidener Straße 

(am Autohaus Jansen) 

10.04 Walheim Pennymarkt-Parkplatz 

10.07 Walheim Kirche St. A n n a 

10.15 Schleckheim Nerscheider Weg 
(am Kindergarten) 

10.16 Oberforstbach Nerscheider Weg 
(gegenüber ehem. Schlecker) 

10.18 Oberforstbach Kreuzung 
Aachener / Oberforstbacher Str. 
(an der Apotheke) 

10.23 Kornelimünster Evang. Kirche 







G O T T E S D I E N S T E 
Datum Zweifall 9.15 Uhr Kornel imünster 10.30 Uhr 

4.8. 
10. So. nach Trinitatis 

Schmitz 2 Schmitz 2 

10.8. 
Samstag 

IS«» Richter — 

11.8. 
11. So. nach Trinitatis 

— Fenske 

18.8. 
12. So. nach Trinitatis 

Fromme Fromme 

24.8. 
Samstag 

18«» Ertel — 

25.8. 
13. So. nach Trinitatis 

— Ertel 

1.9. 
14, So. nach Trinitatis 

Flick 2 Flick 2 © 

7.9. 
Samstag 

18°° Meyer-Hoffmann — 

8.9. 
15. So. nach Trinitatis 

— Meyer-Hoffmann 

15.9. 
16. So. nach Trinitatis 

Fenske Fenske 

21.9. 
Samstag 

18°° Meyer-Hoffmann — 

22.9. 
17. So. nach Trinitatis 

— Meyer-Hoffmann 

29.9. 
18. So. nach Trinitatis 

Fenske Fenske 

6.10. 
ErntecJanl<fest 

10» Meyer-Hoffmann 
Familiengottesdienst 

2 Fenske 
Familiengottesdienst 

2 (s 

2 = Abendmahl © = Eine-Welt-Warenverkauf W = Kirchenbus (siehe Seite 17) 

Seniorenzentr Kornelimünster Donnerstag 
12. 9. Meyer-HofFmann 

10.30 Uhr 

Altenheim Venwegen Freitag 
9. 8. 

13. 9. 

Jentgens 

Meyer-HofFmann 
10.30 Uhr 

Seniorenzentrum Walheim Donnerstag 
15. 8. Jentgens 

17.00 Uhr Seniorenzentrum Walheim Donnerstag 
19. 9. Meyer-HofFmann 

17.00 Uhr 

Kindergottesdienst Kornelimünster Jeden Sonntag (ab 8. September) 10.30 Uhr 

Kinderbibelmorgen Zweifall 21. September von 10 bis 12 Uhr 


